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bi l d u nge n des Ce nt r e P o mpi -
d o u. Di e Ro hr e, mei st i n bl ä u-

l i c h- vi ol ett e n Past el l t ö ne n a uf
wei ße m Hi nt er gr u n d, ver-

fl ec ht e n si c h i nei na n der un d
bi l de n z wei di me nsi o nal e Ko n-
st r ukt e, di e ne be n bei n oc h
s e hr äst heti s c h wi r ke n.

Der wo hl beka n nt est e
Kü nstl er der Aus st el l u ng i st
der de ut s c he Ti l o Kai s er.
S c h o n 2 0 0 2 st el l t e di e Gal eri e
Al i me nt ati o n gé nér al e s ei ne
Bi l der de m L uxe mb ur ger Pu-

bl i ku m z us a m me n mi t Kei t h
Harri ng o der Mi c hel Bas q ui at

i m Ra h me n " Ne w Yor k Arti st s-
Wo w! " vor. Kai s er verl i ert si c h

ger ne i n ei ne m pr äc hti ge n
Über dr us s a n Cart o o nfi g ur e n
u n d F or me n, di e der Nat ur
u n d der me ns c hl i c he n Anat o-
mi e e nt st a m me n. S ei ne Wer ke

best e he n a us kl ei nst e n De-
t ai l s, di e si c h z u ei ne m ü ber-
l a de ne n Ga nz e n z us a m me n-
fi n de n. C ha os un d Or d n u ng,
z wei pr o mi ne nt e As pekt e der
Nat ur u n d der Zi vi l i s ati o n, ko-
exi sti er e n st et s i n s ei ne n f ar-
be nr ei c he n Col l age n.

Auc h di e vi er a n der n Mal er
Da ni el Davi ds o n, Da n Ko p p,
Gi l es Lyo n un d Mar k Dea n Ve-
c a ver bi n det i hr kr eati ver U m-
ga ng mi t El e me nt e n a us der
Mas s e nk ul t ur, der Wer b ung

u n d der vi s uel l e n Dar st el l ung
des Al l t ages, i hr e gr o ße Vor-

l i e be f ür Zei c he nt ri c kfi g ur e n
u n d Il l ust r ati o ne n k o nkr et er
Gege nst ä n de. Di e Zei c h n ung
st e ht i m Vor der gr un d mi t i h-
r e n kl ar e n, s c h war z e n Ko nt u-
r e n u n d kr af t vol l e n Far be n.
Si e wi r d de n or ga ni s c he n F or-
me n u n d de n e her ber u hi ge n-

de n Past el l t ö ne n e nt gege nge-
s et zt un d s o e nt st e he n Bi l der,
wel c he n ur ei ner s e hr z ei t-

ge n ös si s c he n Wa hr ne h mung
u n d Vor st el l u ngs kr af t e nt-
s pri nge n k ö n ne n.

Bi b bi di Bo b bi di Bo o! i l l us-
t ri ert ei ne n Tr e n d z ur üc k z ur
k o nkr et e n Mal er ei , de m es j e-
d oc h gel i ngt di e k ünstl eri s c he
Abst r a hi er ung der Dar st el -

l ung ni c ht a us de n Auge n z u
verl i er e n.

Audr e y Hor n

AU S STE LL U N G

Sesa m öff n e di c h
Nac h d e n Ku nst-

ver ei n en i n Bi el ef el d
u n d Man n h ei m i st

Lu xe mb ur g n u n di e dri tt e
St ati on ei n er Ausst el l u n g

di e si e b en j u n g e
Ne w Yor ker Kü nstl er d e m

e ur op äi sc h e n Pu bl i ku m
n äh er bri n g en sol l .

Bi b bi di Bo b bi di Bo o, di e
ki n dl i c he Za u berf or mel a us
Wal t Di s ne ys Ci n der el l a, er-
mögl i c ht es, ver b ot e ne Tür e n

z u Fa nt asi e wel t e n z u öff ne n.
Di e Bi l der si n d wi e Fe nst er i n

f ar be nf r o he, d oc h of t a uc h
beä ngsti ge n de Tr a u mwel t e n.
Si e si n d j e d oc h i n kei ner Wei -
s e nai ve Dar st el l u nge n; a uc h
we n n di e Kü nstl er of t a uf

ki n dl i c he Moti ve z ur üc kgr ei -
f e n. E her si n d es Ausl ä uf er ei -
ner Mär c he n wel t f ür Er wac h-
s e ne, mi t al l i hr e n Abgr ü n de n
un d Ängst e n. Fi g ur ati ve Mal e-
r ei el e me nt e ver s c h mel z e n

mi t a bst r akt er e n F or me n un d
bi l de n s o ei ne s e hr z ei t ge n ös-
si s c he, expl osi ve Aus dr uc ks-
kr af t. Har ml os e Past el l t ö ne
k ol l i di er e n mi t aggr es si ve n
Far be n, or ga ni s c he F or me n
ü ber s c hl age n si c h mi t Cha-
r akt er e n a us Po p- u n d Co mi c-
k ul t ur. Un d i m mer wi e der er-
s c hei ne n beka n nt e I k o ne n
a us de m me di al e n Al l t ag. Wi e

i m Tr a u m ver wi s c he n si c h
di e Bi l der, di e u ns i m Le be n
bes c häf ti ge n un d ver mi s c he n
si c h mi t ti ef er e n, a bst r akt e-
r e n El e me nt e n. Vi el e ei ge ne
De ut ungs mögl i c hkei t e n k ö n-
ne n si c h s o er s c hl i e ße n l as-
s e n. Di e Wer ke i g n ori er e n
br avo ur ös j egl i c he Gr e nz e n
z wi s c he n Ki t s c h un d Ku nst
un d kl e be n a n de n Wä n de n

wi e pr oj i zi ert e Ko pi e n u ns e-
r er Hi r nges pi nst e.

Ji n Me yer s o ns Wer ke si n d
ei ne di r ekt e Aus ei na n der s et-
z ung mi t der p ol i ti s c he n
Re al i t ät der Ge ge n wart. Ei nes
s ei ner Wer ke, Norl e vo, t r ägt
de ns el be n Na me n wi e ei ne
beka n nt e Mar ke der Pi l l e da-
nac h. Der Bet r ac ht er er bl i c kt
ei ne agi ti ert e De mo nst r ati -
o ns s z e ne, di e si c h i n ei ne m
b u nt e n S og verl i ert. Di e ei n-
z el ne n Pr ot ag o ni st e n, i n
Gr u p pe n a uf Ma uer n u n d Bal -
k o ne n vert ei l t, s c h we nke n
Fa h ne n. Z wi s c he n i h ne n Pl a-
kat e mi t de m Ko nt erf r ei ei nes
Pol i ti ker s. Wi e di e ber üc hti g-

t e Pi l l e ka n n a uc h di e Ge-
s c hi c ht e, mi t i hr e m of t ver-
z errt e n Bl i c k a uf di e Ver ga n-
ge n hei t, de n Ei nfl us s ver ga n-
ge ner Tat e n l e nke n.

Der i n S ü dk or ea ge b or e ne
Me yer s o n hegt ei ne ei ge narti -

ge Fas zi nati o n f ür de n Über-
fl us s a n Kat ast r o p he n bi l der n
i n de n Me di e n. Er bear bei t et
Bi l der, di e uns i n de n Nac h-

ri c ht e n magazi ne n verf ol ge n,
i n de m er das S pekt ak ul är e
her a us s o n dert un d es i n f ar-
be nf r o he n Col l age n a ufl öst.
Da bei erl a ngt di e Ver a nst al -

t ung, das S pekt akel i m Ko n-
t r ast z u m Obj ekt ei ne a u ßer-
ge wö h nl i c he, vi s uel l e Wi c h-
ti gkei t. Di e Moti ve a us der

Wel t öff e ntl i c hkei t, di e of t wi e
Co mi cz ei c h n u nge n her vor-

t r et e n, verl i er e n s o i hr e Ko n-
t ur e n u n d ver wa n del n si c h i n
ei n fl i e ße n des F or me n meer.

Tri ci a Kei g htl e y sti c ht da-
gege n al s I l l ust r at ori n her vor,
di e si c h f ast a us s c hl i e ßl i c h
mi t k o nkr et e n Obj ekt e n be-

s c häf ti gt, wel c he mei st e ns
ei ne n di r ekt e n Zus a m me n-
ha ng mi t Te c h n ol ogi e u n d I n-
d ust ri e ha be n. I hr e Wer ke er-

i n ner n a n a bst r akt e Co mi c a b-

_______________________
The Ro ad t o Gu ant an a mo,

à l' Ut o pi a

Bu nt e Rö hre n re mi xe d mit Bil der n aus de m Allt ag:
Di e Mal erei i st auc h i m 21. Ja hr hu n dert ni c ht t ot
zu kri ege n. (Fot o: CCRN)

CI NE MA

L a l o n g u e mar c h eTh e Roa d
t o Gu ant a n a mo,

d e Mi c h a el Wi nt er b ott o m
est u n p a mp hl et c ontr e

l ' i n h u ma ni t é d e
l a " g u err e c ontr e l e

t err ori s me". I l t é moi g n e
n ot a m ment d e l ' a bsur di t é

mê me d u c onc e pt.

Le pl us f r a p pa nt c' est s o n
s o uri r e et l e c al me q ui l' e n-
t o ur e nt. Ac c o u dé a u c o mp-
t oi r de l a b uvett e de l' Ut o pi a,
Ru hel Ah me d p o urr ai t pas s er
p o ur u n s kat er d u c oi n. S a pé
e n j oggi ng Adi das et c ha us s u-
r es der ni er cri , l a maj ori t é
des j o ur nal i st es c o nvi és à

l' ava nt- pr e mi èr e d u fi l m met-
t e nt d u t e mps à i de nti fi er e n
l ui u n des pr ot ag o ni st es d u
fi l m q u' i l s vo nt voi r. Et p o ur-
t a nt l e j oggi ng a s o n i mp or-
t a nc e, i l n' est pas u ni q ue me nt
l a pr e uve q ue c e j e une Paki s-
t a nai s de 2 4 a ns, ori gi nai r e de
Ti pt o n, une ba nl i e ue de Bi r-
mi ng ha m est un gar s " n or-
mal ". C' est a us si u ne pr ovoc a-

ti o n à l' égar d de c e ux q ui l ui
o nt pri s de ux a n né es de s a
vi e.

To ut c o m me nc e e n oct o br e
2 0 0 1 q ua n d u n de s es mei l -

l e ur s a mi s l ui a n n o nc e s o n
mari age a u Paki st a n. Il l ui de-
ma n de d' êt r e l e t é moi n de

c ett e u ni o n arr a ngée par s es
par e nt s. I mpr es si o n né par l a
per s pecti ve de r e voi r s o n
pays d' ori gi ne, Ru hel et s es
a mi s s e mett e nt e n r o ut e.

S ur pl ac e, l es q uat r e j e u nes
h o m mes s o nt al ert és par l es

i ma ms et l es ge ns q u' i l s cr oi -
s e nt da ns l es mos q uées, par
c e q ui s e pas s e da ns l e pays
voi si n, l' Af g ha ni st a n, s o us l es
b o mbes a méri c ai nes q ui ve u-

l e nt f ai r e c es s er l e r èg ne des
t al i ba ns, c e ux-l à mê mes q u' i l s
avai e nt ar més a u par ava nt

q ua n d l' e n ne mi ét ai t e nc or e
l' Uni o n S ovi éti q ue. " No us y
s o m mes al l és p o ur ai der, n o n
pas p o ur f ai r e l a g uerr e. La

f aç o n d o nt l es t al i ba ns vi ve nt
l' i sl a m n' est pas l a n ôt r e. Mai s
l ai s s er cr e ver des ge ns s o us
l es b o mbes c e n' ét ai t pas ac-
c e pt a bl e", expl i q ue-t-i l . Et
p ui s l' ave nt ur e t e nt ai t a us si ,

l es j e u nes h o m mes o nt j ust e
l a vi ngt ai ne. Po ur q uel q ues
r o u pi es i l s e mbar q ue nt d o nc
ver s l' Af g ha ni st a n.

Arri vés à desti nati o n i l s
c o nst at e nt vi t e q ue l es Af-
g ha ns n' o nt pas vr ai me nt at-

t e n d u q uat r e a ngl ai s p o ur l es
s a uver. Déc o ur agés et a u b o ut
de l e ur c o n di ti o n p hysi q ue,

i l s es s ai e nt de r egag ner a u
pl us vi t e l e Paki st a n. Mai s,
pri s da ns l es t u mul t es de l a
g uerr e i l s att erri s s e nt da ns

l es mai ns de l' ar mée a méri c ai -
ne, q ui l es c at ég ori s e s o us l e

l a bel de " c o mbatt a nt e n ne-
mi ", d o nc des h o m mes es s e n-

ti el l e me nt méc ha nt s, des
me mbr es de l' " axe d u mal "

q ue l e g o uver ne me nt Bus h
c her c he t o uj o ur s à ne ut r al i -
s er o u d u moi ns à i de nti fi er
cl ai r e me nt.

Car l a cl art é c' est c e q ui
ma n q ue l e pl us à l e ur s n o u-

vea ux ge ôl i er s. Arri vés a u
t ri st e me nt c él è br e " Ca mp X-
Ray" s ur Gua nt a na mo, a pr ès
êt r e pas s és par l' e nf er des pri -
s o ns t e n us par l' Al l i a nc e d u
Nor d af g ha ne et c el ui de l a ba-

___________________
Bi bbi di Bob bi di Bo o,

n oc h bi s zu m 31. August
i m Ce ntre de Re nc o ntres

Abb aye de Ne u mü nst er,
Luxe mburg- Gr u n d

s e a méri c ai ne de Bag hr a m, i l s
s o nt ast r ei nt s à ne pas b o u-
ger, ne pas parl er et f ai r e c e
q ue l e ur di s e nt l es s ol dat s.
" Vo us êt es arri vés à vot r e des-
ti nati o n fi nal e. A parti r de

mai nt e na nt vo us êt es l a pr o-
pri ét é de l' ar mée a méri c ai ne",

t el s s o nt l es mot s de bi e nve-
n ue à Gua nt a na mo.

A part l es t r ai t e me nt s i n h u-
mai ns q ui o nt ét é r é vél és pe-

ti t à peti t a u mo n de e nti er par
des ex- pri s o n ni er s: pri vati o n
de s o m mei l , vi ol e nc es p hysi -
q ues et ps yc h ol ogi q ues r é pé-

t ées et l o ngs s éj o ur s e n c el l u-
l e d' i s ol e me nt, The Roa d t o
Gua nt a na mo r é vèl e s urt o ut l e
degr é de naï vet é d o nt f o nt
pr e uve l es a ut ori t és a méri c ai -
nes. Les i nt err ogat oi r es mus-
cl és - l or s des pr e mi èr es f oi s

i l s d oi ve nt s' age n o ui l l er de-
va nt l e ur s i nt err ogat e ur s, u n

s ol dat p oi nt a nt e n per ma ne n-
c e s o n ar me c o nt r e l e ur t êt e -
s e r é d ui s e nt e n gé nér al à des
ac c us ati o ns f a nt ai si st es. Si

l es pri s o n ni er s ne r é p o n de nt
pas c e q ue l es s ol dat s o u
h o m mes de l a CI A ve ul e nt
e nt e n dr e, i l s s o nt p uni s gr ave-
me nt. J us q u' à c e q u' i l s a d met-

t e nt l e ur a p part e na nc e à Al -
Quai da o u q u' i l s ac c e pt e nt de
dé n o nc er un de l e ur s c o-
dét e n us, moye n na nt une pe-

ti t e r el âc he da ns l' e nf er de
t o us l es j o ur s. Le s pe ct at e ur
gag ne vi t e l' i mpr es si o n q ue
Gua nt a na mo est ava nt t o ut
u ne mac hi ne à f a bri q uer des
c o u pa bl es. Des t err ori st es
d o nt l e g o uver ne me nt a méri -
c ai n a t el l e me nt bes oi n p o ur

j usti fi er s es agi s s e me nt s mi l i -
t ai r es f ut ur s o u pas s és. Un i n-
di c e pl us q ue parl a nt est l a
dé ci si o n t o mbé e l a s e mai ne
der ni èr e à a ut ori s er l es t ri -
b una ux de Gua nt a na mo à uti -

l i s er des décl ar ati o ns ex-
ti r pées " par l a f or c e". Par l a
t ort ur e di r ai e nt d' a ut r es.

Po urt a nt un des at o ut s d u
fi l m est de ne pas dé mo ni s er
l es A méri c ai ns. Cert ai nes s c è-
nes mo nt r e nt mê me des i ns-
t a nt s d' h u ma ni t é e nt r e s ol -
dat s et dét e n us. "I l y e n avai t
q ui ne s u p p ort ai e nt pas de
mal t r ai t er l es ge ns t o us l es

j o ur s. Des s ol dat s s' exc us ai -
e nt r ég ul i èr e me nt de c e q ue

l e ur pays n o us f ai s ai t s o uff ri r.
J e s ai s mê me q ue de ux d' e n-
t r e e ux s e s o nt s ui ci dés pe n-
da nt ma dét e nti o n", dé cl ar ai t
Ru hel Ah me d l or s de l a c o n-

f ér e nc e de pr es s e q ui a s ui vi
l' ava nt- pr e mi èr e l uxe mb o ur-
ge oi s e.

Luc Car egari
Dégui s és et dégr adés, prés u més l es t err ori st es de Gu ant an a mo s o nt av ant t o ut c aptifs d' u ne
mac hi ne à justifi er l a politi que a méri c ai ne.


